
Fiedler & Jaeckel
1899 – 1900

Die Accumulatorenfabrik Fiedler &
Jae ckel (Inhaber: Lothar Fiedler und
Emil Jaeckel), Berlin SW, Hollmann-
straße 17, präsentierte 1899 ihre ersten
Elektromobile. Die mit zwei 2,5-PS-
Elektromotoren ausgestatteten Fahr-
zeuge konnten ihre Abstammung von
der Kutsche kaum verleugnen.
Eine Lieferwagenausführung (ca.

0,7 t Nutzlast) lief  als erster deutscher
Fleischerwagen für eine Spandauer
Fleischerei. Der Antrieb erfolgte über
die Hinterräder. Gebremst wurde mit
einer Klauenbremse und im Ernstfall
mit einer elektrischen Notbremse.
Nachdem Jaeckel Ende 1899 das Un-

ternehmen verlassen hatte, wurde es in
Berliner Electromobil- und Accumula-
torenwerke Fiedler & Co., Commandit-
Gesellschaft umfirmiert. Bereits am
27. August 1900 musste ein Konkurs-
verfahren angemeldet werden, das 1901
abgeschlossen war
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